
Verbesserung der Verkehrssicherheit an der Kreuzung Karl- /
Blutenburg- / Pappenheimstraße

BA-Antrag-Nr. 20-26 / B 04300 des Bezirksausschusses des 
Stadtbezirkes 03 - Maxvorstadt vom 19.07.2022

Sehr geehrte Frau Dr. Jarchow-Pongratz,

wir kommen zurück auf den im Betreff genannten Antrag. Dieser zielt darauf ab, eine 
Verbesserung der Verkehrssicherheit an der Kreuzung Karl-/ Blutenburg- und 
Pappenheimstraße durch Versetzung der Wertstoffcontainer sowie durch Errichtung von 
Haltverboten herbeizuführen.

Nach Prüfung des Anliegens können wir Ihnen Folgendes mitteilen:

Bereits seit etlichen Monaten finden u.a. im Kreuzungsbereich Karl-/ Blutenburg- und 
Pappenheimstraße umfangreiche Bautätigkeiten statt. Der Verkehr wird – abweichend vom 
Normalzustand – in verschiedenen Bauphasen durch temporäre Markierungen und Leitbaken 
geführt.

Bitte haben Sie Verständnis, dass die Prüfung, inwieweit eine Verbesserung der 
grundsätzlichen Sichtbeziehungen herbeigeführt werden kann, erst nach Beendigung der 
Bautätigkeiten durchgeführt werden kann.

Ganz unabhängig von einer Einschätzung des Mobilitätsreferates könnte der Bezirks-
ausschuss jedoch jederzeit auch in Eigenregie und mit eigenem Antrag die Versetzung der 
Wertstoffcontainer beim zuständigen Kommunalreferat anstoßen.
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Nicht unerwähnt soll in diesem Schriftverkehr bleiben, dass sich die Abteilung Straßenplanung
und – bau im Baureferat z.Z. sehr intensiv mit dem Umbau der Kreuzung Karl- / Blutenburg- 
und Pappenheimstraße beschäftigt. So ist nach Kenntnis des Mobilitätsreferates u.a. 
vorgesehen, den freilaufenden Rechtsabbieger, der die Pappenheim- mit der Karlstraße 
verbindet, zurückzubauen.

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig 
behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

MOR GB 2.211


